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• Die Stadt Leipzig verfügt seit Ende 2021 über eine                   umfangreiche 

Fußverkehrsstrategie

• Im Fokus Schulwegssicherheit und Barrierefreiheit

• An vielen Ecken sind Maßnahmen nötig

• Auf die gesamte Stadt bezogen summiert sich das schnell und der artikulierte 

Bedarf der Bürger*innen ist riesig!

• Welche Lösungen können einfach und schnell in der Fläche ausgerollt werden 

und wo starten wir? 

Probleme an jeder Ecke

und auf jeder Strecke



Analyse
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Hier ganz grob…
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Where to Start?



Anzahl der Meldungen

2061
Anzahl der Votes

14.413

Ergebnisse der Öffentlichkeitsbeteiligung Sommer 22
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Wie behalte ich den Überblick?
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Netzplanung

?
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„area of interest“



„area of interest“
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Algorithmus zur Erstellung von Bedeutungsräumen



Analyse
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Der Bedeutungsplan für den Fußverkehr



Analyse
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Der Bedeutungsplan für den Fußverkehr

• Wär ein Thema für sich…

• Fußverkehr braucht aber 

die gleiche planerische 

Ebene wie alle anderen 

Verkehrsträger auch.



Anwendungsfelder

06.10.2026 Seminar 2 13

• Priorisierung Baumaßnahmen

• Priorisierung Instandsetzung

• Verkehrsüberwachung

• Konfliktbereiche / Flächenkonkurrenz

• Potenzialräume 

• Entwicklungsziele

• Netzentwicklung Fußverkehr

• ÖPNV-Netzplanung

• Maßnahmenprogramme

Der Bedeutungsplan



Ein paar Beispiele
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Bühne



Dem Fußverkehr die 
große Bühne geben
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Politisch, Öffentlich und mit Geld
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Politisch, Öffentlich und mit Geld



Ein paar Beispiele
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Umsetzung



Von markierten und 
gepflasterten Zebras…
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VwV-StVO zu § 25 

„Die Sicherung des Fußgängers beim Überqueren der 

Fahrbahn ist eine der vornehmsten Aufgaben der 

Straßenverkehrsbehörden und der Polizei.“

Gehwegüberfahrt am Lindenauer Markt
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Von markierten und 
gepflasterten Zebras…

Neuer „Goldstandart“ Fußgängerüberweg mit Gehwegüberfahrten

Fußgängerüberwege auf Radverkehrsverbindungen

„Programm 100 neue Zebrastreifen“

https://www.leipzig.de/leben-in-leipzig/verkehr/fussverkehr/zebrastreifenprogramm


Schulstraßen –
mehr Platz und viel Bewegung
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Instrumente:

- Neue Widmung

- Temporäre Sperrung

- Umbau

Stünzer Straße vorher/nachher

Grundschule an der Husemannstraße
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Spielplatzzugang 
Aurelienstraße

vorher

vorher

nachher

nachher

Parkeingang Rabet

„Leipziger Teppich“

Parkanlagen öffnen, 
Fußwegnetze stärken

- Schnell

- kostengünstig

- skalierbar



„Leipziger Schulwegnase –
kurze Wege für kurze Beine“
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- Starke und schnelle 
Erhöhung der 
Schulwegsicherheit

- Man „verbaut sich nichts“



Übertragbare Lösungsansätze
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Quintessenz



Was nehmen wir mit?

• Fußverkehr braucht strategische 

Förderung auf Augenhöhe

• Fußverkehr braucht die große Bühne

• Zu viele Dinge müssen angepackt 

werden, sodass wir nicht auf einzelne 

Leuchtturmprojekte setzen können

• Förderung muss flächenhaft und 

skalierbar sein

• Erfolge müssen wahrnehmbar sein



Vielen Dank für 
Ihre Aufmerksamkeit!
Friedemann Goerl
Fußverkehrsverantwortlicher

Mobilitäts- und Tiefbauamt 
Abteilung strategische Mobilitätsentwicklung

Team strategische Fuß- und Radmobilität (66.3L)

www.leipzig.de

Email: friedemann.goerl@leipzig.de
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